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Bundesumweltminister von Übung „begeistert“ 
Bundesumweltminister Sigmar Gabriel informierte sich über die Arbeit des 
Havariekommandos 
 
„Ich bin begeistert“, sagte Bundesumweltminister Sigmar Gabriel nach einer 
Schadstoffunfallbekämpfungsübung, die das Havariekommando in der Kieler Bucht geleitet 
hat. 
„Der Aufbau und die Leistungsfähigkeit des Havariekommandos haben mich überzeugt, dass 
wir für einen Unfall auf See gut gerüstet sind“, so der Bundesumweltminister weiter. Er zeigte 
sich besonders beeindruckt vom reibungslosen Zusammenspiel der Einsatzkräfte des 
Bundes und der Länder. 
 
Am Rande der Übung testete Minister Gabriel die Flexibilität des Havariekommandos, in dem 
er sich spontan von einem Hubschrauber der Deutschen Marine aufwinschen ließ und sich 
so einen Überblick über das Übungsgeschehen aus der Luft verschaffte. 
 
Der Leiter des Havariekommandos, Hans-Werner Monsees, war mit der Übung sehr 
zufrieden und bewertete sie als „vollen Erfolg“.  
 
Bei der Übung war eine Kollision zwischen einer RoRo Fähre und einem Containerschiff 
(Feeder) in der Kieler Bucht simuliert worden. Bei der angenommenen Kollision wurden die 
Treibstofftanks des Feederschiffes beschädigt, so dass sich der Treibstoff auf der 
Wasseroberfläche in der Kieler Bucht verteilte. Einsatzfahrzeuge der Wasser- und 
Schifffahrtsämter Lübeck und Stralsund, der Bundesmarine, der Wasserschutzpolizei sowie 
des Landes Schleswig-Holstein trainierten gemeinsam die Ölbekämpfung. Sie wurden durch 
das zur Schadstoffaufklärung eingesetzte Sensorflugzeug DO 228 aus der Luft eingewiesen.  
Bei dem angenommenen Unfall war auch Gefahrgutladung der RoRo Fähre beschädigt 
worden. Zur Gefahrgutunfallbekämpfung wurden Feuerwehrkräfte per Marinehubschrauber 
eingeflogen. 
 
Neben dem Hubschrauber der Deutschen Marine und dem Ölüberwachungsflugzeug des 
Havariekommandos waren acht Schiffe an der Übung und etwa 100 Einsatzkräfte zu Wasser 
und zu Lande an der Übung beteiligt. 
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